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Die Zukunft der chemischen Industrie – Chancen und Herausforderungen  

Referat von BASF-Chef Dr. Jürgen Hambrecht auf dem Wolfsberg 

Am Dienstag, 4. September 2007, 20.00 Uhr, referiert Dr. Jürgen Hambrecht, Vorstandsvor- 

sitzender der BASF Aktiengesellschaft, Ludwigshafen, auf dem Wolfsberg zum Thema  

"Die Zukunft der chemischen Industrie – Chancen und Herausforderungen". 

Die chemische Industrie steht in den nächsten Jahren vor gewaltigen Herausforderungen, sowohl im 

wirtschaftlichen als auch im ökologischen Bereich. Wie sieht der Konzernchef von BASF – dem weltweit 

führenden Chemieunternehmen – die Entwicklungen? Welche Rolle spielen dabei die Emerging Markets  

in Asien und insbesondere in China? Welchen Stellenwert nimmt dabei die Forschung und Entwicklung  

ein? Auf diese und weitere Fragen wird Dr. Jürgen Hambrecht in seinem Referat auf dem Wolfsberg ein- 

gehen. 

BASF ist in über 200 Ländern tätig, verfügt über mehr als 150 Produktionsstandorte weltweit und zählt  

über 95'000 Mitarbeitende auf fünf Kontinenten. Das Portfolio der BASF-Gruppe, die aus mehr als 160 

Tochter- und Beteiligungsgesellschaften besteht, umfasst Chemikalien, Kunststoffe, Veredlungsprodukte, 

Pflanzenschutz & Ernährung sowie Öl & Gas. Der Umsatz belief sich im Jahr 2006 auf 52,6 Mrd Euro, und  

es wurde ein Rekord-Gewinn von 7,3 Mrd Euro erzielt. 

Dr. Jürgen Hambrecht wurde 1946 geboren und schloss das Chemiestudium 1975 in Tübingen mit der Pro-

motion in Organischer Chemie ab. Er trat 1976 in die BASF ein, und nach langjähriger Erfahrung in verschie-

denen Bereichen des Konzerns sowie im Ausland wurde er 2003 zum Vorstandsvorsitzenden ernannt. Zu- 

dem ist er u.a. Gesellschafter der Robert Bosch Industrietreuhand KG, Vizepräsident des Verbandes der 

Chemischen Industrie e.V. und Vorsitzender des Asien-Pazifik-Ausschusses der deutschen Wirtschaft. 2005 

war Hambrecht Manager des Jahres, und auf seine Initiative riefen im gleichen Jahr 30 deutsche Unterneh-

men die "Wissensfabrik" ins Leben, die sich u.a. um bessere Bildung von Kindern im Vorschulalter kümmert. 

Im Anschluss an das Referat findet unter Leitung von Dr. Daniel Kalt, Leiter Swiss Economic Research der 

UBS AG, eine Diskussion statt.  

 

Reservation: +41 71 663 51 51, Montag bis Freitag 08.00 - 17.00 Uhr oder  

www.wolfsberg.com (Wolfsberg Veranstaltungen) Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr, Eintritt frei 


